




Die nachfolgenden Geschlechtstafeln, welche im Wesentlichen nur die männlichen Descendenzen

enthalten und die Nachkommenschaften der verheiratheten Töchter nicht mit aufführen konnten,

sind extrahirt aus folgenden von dem Herrn Consul Peter Eduard Ferber zu Hamburg mir mit-

getheilten handschriftlichen Materialien:

1. Genealogia Ferberiana. Genealogische und historische Nachrichten von der alten und edlen

Familie derer Ferber, welche ihren Ursprung haben aus der Stadt Weissenfeis, aus

Ablass- Lehn- und Leibgedingsbriefen, aus Erb- Lehn- und Zinsregistern des Amtes

und Klosters Weissenfeis, aus dem Catalogo Alumn. Portens., wie auch aus Tauf- Trau-

und Todtenbiichern daselbst und andrer Orten, aus Codicillis, Epitaph., Disput., aus

Johannis Vulpii Chron. Mscr. der Stadt Weissenburg und aus einem genealogischen

Manuscript der Familiae Ferberorum etc. zusammengetragen etc. von Johann Gott¬

lieb Kayser , Naumburg. & juris pract. daselbst 1767, dem etc. Mag. Erdmann Willi.

Ferber, Diac. und Collegen zu Schulpforta etc. gewidmet. (Mit abschriftlichem Document).

Manuscript Fol. Pappband (hellblau) mit Pergament-Rücken und Ecken.

(Nach den Inschriften auf dem ersten Blatt ist dies Buch 1849 von F. G. Wiedemann über¬

liefert worden an den Stadtrath Friedrich August Ferber zu Naumburg, von diesem 1850 an seinen

Bruder, den Commerzienrath Johann Christian Ferber in Gera und von diesem am 20. October 1857

an seinen Sohn Moritz Rudolph Ferber, Kaufmann in Gera.)

2. Genealogische und historische Nachrichten etc. etc. — (derselbe Titel wie oben) — zu¬

sammengetragen von demselben Johann Gottlieb Kaysee , Naumburg 1785, Folio,

hellgrau gebunden mit Pergament-Rücken und Ecken. (Herrn August Friedrich Ferber
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in Naumburg gewidmet.) Inhalt zum Theil ein anderer besser geordneter, als der sub 1.

Mit vielen zum Theil Original- zum Theil abschriftlichen Beilagen. Auch mit der Abbildung

des Wappens.

3. Stammbaum der Hermann Ferber'schen Linie vom Ahnherrn bis August Friedrich zu Naumburg,

geb. 1746, im Futteral. (Nicht ganz correct.)

Hamburg , Stadt-Archiv im März 1864. Dr. Otto BGüGCkG.

4. Sind die die Geraer Linie (Geheimer Commerzienrath Joh. Christian Ferber, Fol. 38, und dessen

Nachkommen und Hermann August Ferber, Fol. 40 etc.) betreffenden Nachrichten aus den

Geraer offiziellen Kirchenbüchern entnommen und in dem gegenwärtigen Stammbaume an

gehöriger Stelle eingetragen worden von

Gera , im Mai 1864. Adolph Funger,
Stadtkirchner und Kirchenbuchführer.
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Allgemeine Genealogie der Ferber.

Hermann Ferber, Fol. 4.
Bürgermeister in Weissenfeis 1444 —1480.

Wolfhart, Fol. 4.
Vogt oder Amtmann in Weissenfeis, f 1511/12 von Bären zerrissen.

Hermann, Fol. 6.
Rathslierr in Weissenfeis, 1480—1549.

Christoph, Fol. 8.
Amtsschreiber in Weissenfeis, f 1560, erschlagen als Friedensstifter.

, S

Hermann, Fol. 44.
Französ. Rittmeister, dann Ratlisherr in Weissenfeis, f 1590.

Christoph, Fol. 46.
Amtsschreiber zu Weissenfeis, 1582—1633, f an einem Beinbruch.

August, Fol. 47.
Pastor zu Kaina, 1625 —1683.

Georg Christoph, Fol. 49.
Pastor zu Leimbach, 1665—1741.

Moritz Christoph, Fol. 51.
Pastor zu Rothen-Schirmbach, 1696 —1778.

August Friedrich, Fol. 53.
. Raths-Überkämmerer in Naumburg, 1746 —1815.

August Friedrich, Fol. 56. Johann Christian, Fol. 57. Friedrich August, Peter Eduard, Fol. 58. .
Kaufmann in Naumburg, Kaufm. u. Geh. Commerzienrath Kaufm. in Naumburg Kaufm., Commerzienrath und

1777 —1807. in Gera, 1783 —1862. geb. 1789. Consul i. Hamburg, geb. 1791.

Herrn. Aug., Fol. 59. Ludw. Mor. Mor. Rudolph, Fol. 60. Aug. Rob. Carl Adolph Heinr. Rud.
Kaufmann in Gera, Oekonom, Kaufmann in Gera, Kitter des Kaufmann Maschinenbauer, Dr. med.

geb. 1800. 1807 —1858. Kaiersch. St. Mich.-Ordens, in Montevideo, geb. 1829. in Hamburg,

geb. 1805. geb. 1827. geb. 1837.
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Allgemeine Genealogie der Ferber.

Hermann Ferber heirathete vor 1444 Elisabeth von der Pforten
( Ferwer") vielleicht anzunehmen, gest. 1488.

Bürgermeister zu Weissenfeis.

Deren Sohn:

Wolfhart Ferber heirathete mos Gertraud Krügel oder Krüchel
Vogt oder Amtmann zu Weissenfeis. . aus Freiburg an der Unstrut, 1501 noch am Leben.

Er starb 1511 oder 1512, zerrissen von einem Bitren, von dem
er das Land befreien wollte, der aber ihm die Haut über den
Kopf zog. Zum Andenken daran ward sein später (1521)
zum Gasthof eingerichtetes Haus in der Klingengasse zu
Weissenfeis mit einem steinernen Bären geschmückt und

„zum schwarzen Bären" genannt.

Deren drei Söhne:

1. Johannes Ferber
Priester um 1517, wurde Dechant zu St. Sixti in Merseburg.

2. Valten oder Valentin Ferber verheirathet mit Anna von Wülckau

geb. Trinit. 1477, starb 1528.

gest. Gregor. 1527.

Deren Kinder Fol. 5.

3. Hermann Ferber verheirathet mit?
Rathsherr zu Weissenfeis.

geh. 1480,

gest. 1549.

Dessen Kinder Fol. 6.
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Allgemeine Genealogie der Ferber.

Siehe Fol. 4. Nr. 2.

Valten oder Valentin Ferber verheiratet mit Anna von Wülckau
geb. Trinit. 1477, gest. 1528.

gest. Gregor. 1527.

Deren Kinder:

1. Drusiana Ferber verheiratet mit Peter Heylandt
gest. 9. April 1567. Rathskämmerer zu Weissenfels.

2. Wolfgang Ferber
Kaufmann zu Weissenfels,

gest. nach 1560.

3. Friedrich Ferber

gest. 1547.

4. Valten oder Valentin Ferber

gest. nach 1560.
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Allgemeine Genealogie der Ferber.

Siehe Fol. 4. Nr. 3.

Hermann Ferber verheiratet mit ?
Rathsherr zu Weissenfeis,

geb. 1480,

gest. 1549.

Dessen Kinder:

1. Anna Ferber verheiratet mit Hieronymus Otte
zu Pegau.

2. Justina Ferber verheiratet mit Asmus Freiberg

gest. 11. Juni 1572 ohne Kinder. Pastor zu Baassdorf bei Leipzig.

3. Georg Ferber war dreimal verheiratet, siehe Fol. 7.
Gastwirth zu den drei Schwanen in Weissenfeis,

auch Rathmann,

gest. 22. Aug. 1570.

Dessen Kinder Fol. 7.

4. Veronika Ferber verheiratet mit Mag. Georg Spabin von Geinitz
Pfarrherr zu Grunsdorf.

5. Hans Ferber
in einem Lehnbriefe v. J. 1549 mit seinen Brüdern Geokg und

Christoph „alle drei Hermanns Söhne" genannt.

6. Christoph Ferber verheiratet mit Magdalena Keuttel oder Knüttel

zu Weissenfeis, Andbeas K., des Fürstl. Weinmeisters, Tochter.
starb 1560. als er auf dem dortigen Rathskeller unter
Streitenden frieden stiften wollte und ihm vom Stadt¬
schreiber Valten Göltsch der Kopf gespalten wurde.

Deren Kinder Fol. 8.
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Allgemeine Genealogie der Ferber.

Siehe Fol. 6. Nr. 3.

Georg- Ferber heiratete in erster Ehe geb. Blumenstengel
!u den drei Schwanen in IV

auch Rathmann,

gest. 22. August 1570.

Gastwirth zu den drei Schwanen in Weissenfeis, aus Leipzig,
auch Rathmann,

Kinder dieser ersten Ehe:

1. Georg Ferber verheirathet mit Catharina Stiel auch Steinlich
gest. zu Weissenfeis 21. November 1595.

Dessen Kinder Fol. 9.

2. Anna Ferber verheirathet mit Christoph Skölen

Bürger in Naumburg.

(2 Kinder.)

3. Hermann Ferber heirathete Martha verw. Rathmann Albrecht

gest. 25. October 1590. gest. 19. December 1590.

Studirte in Schulpforte 1559, war Küchenschreiber des

Herzogs von Lüneburg (oder Mecklenburg), dann Raths¬

herr zu Weissenfeis. „Senator et vir optimus" genannt.

Dessen Kinder Fol. 10.

4. Ludwig Ferber geb. 1. April 1563. \

5. Margaretha Ferber geb. 9. Juli 1564.

6. Caspar Ferber geb. 15. August 1565.

7. Christian Ferber geb. 27. Januar 1570.

Obiger Georg Ferber heiratbete in zweiter Ehe Barbara des Rathmann Jac. Simon Wittwe.

2 Kinder dieser zweiten Ehe:

8. Wolfgang Ferber heirathete eine Tochter des Bürgermeisters Ciprian Trossendorf

Goldschmied in Weissenfeis zu Eisleben,

gest. 4. September 1610.

Dessen Kinder Fol. 11.

9. Christoph Ferber.

Derselbe oben genannte Georg Ferber heirathete in dritter Ehe Sibylla von Landwüst

Herrn Joseph von Landwüst's

auf Gerstewitz Tochter.

Einziges Kind dieser dritten Ehe:

10. Eine Tochter als Kind gestorben.
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Allgemeine Genealogie der Ferber.

Siehe Fol. 6. Nr. 6.

Christoph Ferber verheirathet mit Magdalena Keuttel oder Knüttel
zu Weissenfeis. Andeeas Keuttel's oder Knüttel's,

Starb 1560, als er auf dem dortigen Rathskeller unter Fürstl. Weinmeisters, Tochter.
Streitenden Frieden stiften wollte und ihm vom Stadt¬
schreiber V alten G öltsch der Kopf gespalten wurde.

Deren Kinder:

1. Hermann Ferber verheirathetmit Dorothea verw. Müller geb. Molau
1586 Ratlisherr in Weissenfels, 1588 als Ritt- Wittwe des Rathmanns Bartholomäus Müllee,
oder Rottmeister in französ. Kriegsdiensten, Tochter des Bäckers Hans Molaü in Weissenfels.
starb 1. Januar 1590, begraben zu Oppenheim.

Stammvater der „ Hermann'schen Linie".

Dessen Kinder Fol. 44.

2. Johann oder Hans Ferber verheirathet mit Juliana Hoffmann

Tuchscheerer in Weissenfels. Tochter des Rathnianns Baetholomäus Hoffmann.

Stammvater der „ Johann'schen Linie".
•A.

i

Dessen Kinder Fol. 21.
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Allgemeine Genealogie dek Ferber.

Siehe Fol. 7. Nr. 1.

Georg Ferber verheiratet mit Catharina Stiel oder Steinlig
in Weissenfeis, Tochter des Tuchscheerers Stiel oder Steinlig

gest. 21. November 1595. in Weissenfeis

Deren Kinder:

1. Georg Ferber
geb. 1. Februar 1572. Weiteres unbekannt.

2. Catharina Ferber

geb. 17. August 1575. Weiteres unbekannt.

3. Hans Ferber
geb. 2. Februar 1577. Weiteres unbekannt.

4. Catharina Ferber

geb. 11. Mai 1579. Weiteres unbekannt.

5. Anna Ferber
geb. 26. September 1581. Weiteres unbekannt.

6. Christian Ferber

geb. 5. März 1583 (1570?),
wurde als Jüngling von seinem Vetter. Hans Stiel oder Steinlig , Verwalter zu Fraukenberg, aus Unvorsichtigkeit erschossen.

7. Christoph Ferber
geb. 5. März 1570 (?),

lernte das Bäcker - Handwerk.
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Allgemeine Genealogie dek Ferber.

Siehe Fol. 7. Nr. 3.

Hermann Ferber verheiratet mit Martha Albrecht
studirte 1559 in Schulpforte, war Küchenschreiber des Rathmanns CHRISTOPH ÄLBRECHT

des Herzogs von Lüneburg (oder Mecklenburg), Weisseilfels Wittvve
dann Ratbsherr zu Weissenfeis, „Senator et vir

optimus' - genannt. g est - 19 - December 1590.
gest. 25. October 1590.

Deren Kinder:

1. Elias Ferber

get. 17. April 1586. Weiteres unbekannt.

2. Martha Ferber verheiratet mit Christoph Arnold.
get. 5. August 1588.
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Allgemeine Genealogie der Ferber.

Siebe Fol. 7. Nr. 8.

Wolfgang Ferber verheiratet mit n. n . Trossendorf
Goldschmied in Weissenfeis, Tochter des Bürgermeisters Ciprian Tkossendorf

starb 4. September 1610. in Eisleben.

Deren Kinder:

1. Georg Ferber

geb. 6. Februar 1589. Weiteres unbekannt.

2. Justina Ferber

geb. 23. December 1593. Weiteres unbekannt.

3. Johann oder Hans Ferber

geb. 24. Juni 1595,

erlernte das Borteuwirkerhandwerk in Merseburg.

4. Anna Ferber

geb. 11. Juni 1598,

gest. vor 1609.

5. Maria Ferber

geb. 4. Februar 1602. Weiteres unbekannt.

6. Anna Ferber

geb. 18. Mai 1609. Weiteres unbekannt.
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Allgemeine Genealogie der Ferber.

Siehe Fol. Nr.
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Allgemeine Genealogie der Ferber.

Siehe Fol. N'r.
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J ohann'sche L inie.

Siehe Fol. 8. Nr. 2.

Johann oder Hans Ferber senior verheiratet mit Juliana Hoffmann
Tuchscheerer in Weissenfeis, (J es Ratlimanns B art hol. hoffmann

Stammvater der Johann'schen Linie . in Weissenfeis Tochter,

starb 28. Januar 1619.

Deren Kinder:

. , _ , ( a. Catharina Scopin.
1. Adam Ferber heiratete }

Apotheker in Merseburg, ( h - Frau Chnstina verw. Berger.

get. 8. Januar 1584.
Deren Kinder Fol. 22.

2. Petrus Ferber verheiratet in Rosenberg in Preussen.
Fourier in Polnischen Diensten.

get. 22. April 1585.
Deren Kinder Fol. 23.

3. Johann oder Hans Ferber jun. heiratete Magdalena Ziegenhorn.

Tuchscheerer in Weissenfeis,

get. 3. Mai 1587,

gest. 26. December 1618.

Deren Kinder Fol. 24.

4. Hermann Ferber

liarbier, fünf Jahre in Moskau,

get. 10. April 1589,

gest. im März 1617 oder 1618, begraben in Weissenfeis.

5. Magdalena Ferber

get. 25. August 1591,

gest. als hochbetagte Jungfrau.

6. Margaretha Ferber (fehlt in einigen Listen)

get. 22. Juli 1593.

( «• Anna Meusel
7. Christoph Ferber heiratete

Tuchscheerer und Rathsverwandter in Weissenfeis, ' h ' FraU Marie verw - Jänicke.

get. 5. Februar 1595.
Deren Kinder Fol. 25.

8. Dorothea Ferber (fehlt in einigen Listen)

get. 25. April 1597.

9. Georg Ferber

Tuchscheerer in Weissenfeis, drei Jahre in Weimar'schen Kriegs¬
diensten, dann Gastwirth im schwarzen Bären in Weissenfeis,

get. 15. Juni 1598,

gest. unverheiratet 1632.

10. Juliane Ferber (Cfr. Fol. 25. Nr. 11) verheiratet mit Johann Vogler

get. 23. April 1599. Schuhmachermeister in Weissenfeis.

(Eva Ferber?)

11. Maria Ferber (Cfr. Fol. 25. Nr. 12) verheiratet mit Heinrich Schüler
Stadtrichter in Weissenfeis.
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Johann'sche Linie.

Siehe Fol. 21. Nr. 1.

Adam Ferber heirathete in erster Ehe Catharina Scopin
Apotheker in Merseburg. Seilers-Tochter aus Merseburg.

Kinder dieser ersten Ehe finden sich nicht.

Derselbe heirathete in zweiter Ehe den 17. Juni 1616 Frau Christina BCT^GT

weil, des Kämmerers B erger Wittwe.

Kinder dieser zweiten Ehe:

1. Carl Ferber

get. 3. März 1618.

2. Martha Ferber

get. 25. Juli 1621,

gest. 20. October 1626.

3. Hermann Ferber verheirathet?

Kaufmann in Leipzig, Hamburg und Wien.

get. 25. März 1623.

4. Margaretha Ferber

get. 23. Januar 1626.

5. Maria Ferber verheirathet 4. Februar 1651 mit Thomas Anschütz

get. 18. Februar 1629. Chirurg in Merseburg.
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Johann'sche Linie.

Siehe Fol. 21. Nr. 2.

Petrus Ferber verheirathet zu Rosenberg in Preussen mit?
ein Kriegsmann; 1612 — 1613 in Polnischen Diensten Fourier,

dann Bürger in Rosenberg;

get. 22. April 1585 in Weissenfeis,

gest. ? in Rosenberg.

Dessen Kinder:

1. Henricus Ferber

starb jung.

2. Johannes Ferber

starb jung.
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Johann'sche Linie.

Siehe Fol. 21. Nr. 3.

Johann oder Hans Ferber jun. verhehathet mit Magdalena Ziegenhorn
Tuchscheerer in Weissenfeis, Heinrich Ziegenhorn's , Stadtrichters in

get. 3. Mai 1587, Weissenfeis, Tochter,

gest. 26. December 1618.

Deren Kinder:

1. Johann Ferber heirathete 6. Februar 1638 Sibylla Colditz

Pastor zu Meyen, dann zu Benndorf, Tochter des Conrectors JOACHIM Colditz

geb. 23. Februar 1609, in Weissenfeis.

gest. 19. Februar 1679 oder 19. Juni 1680.

Deren Kinder Fol. 26.

2. Anna Maria Ferber heirathete 7. December 1635 Georg Beyer

geb. 13. Juli 1611, Rath und Schultheiss zu Eisenberg,

gest. nach 1677. gest. 31. December 1677.

3. Heinrich Ferber heirathete 19. Juni 1648 Blandina Staffel

Stiftsbaumeister in Naumburg 1646, des Kaufmanns Bernhard Staffel in Naumburg

geb. 6. April 1613 in Weissenfeis, Tochter,

gest. 3. Juli 1676 in Naumburg.

Deren Kinder Fol. 27.

4. Regina Ferber

als Kind gestorben.

5. Dorothea Ferber verheirathet mit Johann Rehme

Apotheker und Rathmann in Eisenberg.
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Johann'sche . Linie.

Siehe Fol. 21. Nr. 7.

Christoph Forhor heiratete in erster Ehe Allllct MgUSGI
Tuchscheerer und Rathsverwandter in Weissenfeis, des Rathsverwandten Johann Meusel

get. 5. Februar 1595, in Weissenfeis Tochter,
gest. V

Kinder dieser ersten Ehe:

1. Anna Ferber starb als Kind.

2. Juliana Ferber starb als Kind.

3. Maria Ferber starb als Kind.

4. Magdalena Ferber verheirathet 17. October 1G42 mit Urban Günther
seit 1640 Pastor zu Gerstewitz,

starb 1685.

5. Catharina Ferber verheirathet mit Christoph Grönitz
Pastor zu Braunsdorf 1645.

6. Maria Ferber starb als Kind.

7. Sabina Ferber starb jung.

8. Johann Christoph Ferber
Tuchscheerermeister in Weissenfeis,

zog in den Krieg und starb in einer Schlacht unverheirathet.

9. Hermann Ferber
Tuchscheerer in Weissenfeis, reiste zu seinem
Bruder Constantin (Nr. 10) nach Mähren und

starb unterwegs unverheirathet.

10. Constantin Ferber
Tuchscheerer zu Neulitz in Mähren, woselbst er eine
Tuchscheerers-Wittwe geheirathet hatte, soll drei

Kinder gehabt haben.

11. Juliane Ferber (Cfr. Fol. 21. Nr. 10) verheirathet mit Johann oder Martin Vogel
Schuhmachermeister in Weissenfeis.

Obiger Chkistoph Fekbee heirathete in zweiter Ehe Frau Maria verw. Jänicke

Paul Jänicke's Wittwe.

Einziges Kind dieser zweiten Ehe:

12. Maria Ferber (Cfr. Fol. 21. Nr. 11) verheirathet mit Heinrich Schüler
Stadtrichter in Weissenfeis.
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Johann'sche Linie.

Siehe Fol. 24. Nr. 1.

Johann Ferber heirathete 6. Februar 1G38 Sibylla Colditz
Pastor zu Meyen, dann zu Benndorf, Tochter des Conrectors Joachim Colditz in Weissenfeis.

geb. 23. Februar 1609,
gest. 19. Februar 1679 oder 19. Juni 1680.

Deren Kinder:

1. Johann Heinrich Ferber gestorben als Kind in Meyen.

2. Sibylla Ferber gestorben als Kind in Meyen.

3. Ein Sohn gestorben als Kind in Meyen.

4. Johannes Ferber heirathete 19. November 1678 Anna Euphrosyne Hildebrandt
Pastor zu Ober- und Nieder-Beuna, M. Feiedr. Hildebrandt's Rectors

geb. in Benndorf 1648, in Merseburg Tochter,
gest. in Beuna 25. Mai 1717. ge b. 5. Januar 1661,

Dieser verkaufte eigenmächtig die alten febbek 'schen gest. 1. Mai 1737.
Familienlehen in der Weissenfelser Flur ca. 1680.

Dessen Kinder Fol. 28.

5. Regina Dorothea Ferber starb unverlieirathet.

6. Maria Dorothea Ferber starb unverlieirathet.

7. Johann Joachim Ferber ertrank als Knabe beim Baden.

8. Johanna Regina Ferber starb unverlieirathet.

9. Anna Magdalena Ferber heirathete 1659 Adam Mädel aus dem Merseburgischeu,
gest. 6. October 1717. Pastor in Starschindel,seit 1662 in Taucha,

geb. 23. December 1630.
gest. 25. März 1707.

10. Martha Sibylla heirathete 8. Januar 1699 Johann Canovius
gest. December 1700. Pastor zu ?

geb. in Weissenfels 1639,
gest. am Altar seiner Filialkirche Wernsdorf 29. October 1719.
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Johann'sche Linie.

Siehe Fol. 24. Nr. 3.

Heinrich Ferber heirathete 19. Juni 1648 Blandina Staffel
Stiftsbaumeister in Naumburg 1646, Bernhard Staffel' s , Kaufmanns in Naumburg Tochter,

geb. in Weissenfels 6. April 1613, ge b. 27. Juni 1630,

gest. in Naumburg 3. Juli 1676. gest . 23. November 1700.

Deren neun Kinder sind:

1. Blandina Ferber heirathete 30. October 1670 Mag. Friedrich Berger

geb. 12. August 1649, Rector scholae in Weissenburg,

gest. 10. Januar 1731. gest. 12. September 1730 im 96. Jahre nach 67 jähriger Amtsführung.

2. Johann Bernhard Ferber heirathete 27. October 1691 Anna Sophia Röser

Dr. med. u. Physikus in Neustadt a. d. Hardt und 1700 in Naumburg, des Superintendenten Jacob RöSER

geb. 26. October 1650, in Quedlinburg Tochter,

gest. 31. Mai 1715 in Naumburg. gest . io. September 1709.
Deren Kinder Fol. 29.

3. Johann Heinrich Ferber verheirathet mit Regina Agatha Heunings

Kaufmann in Leipzig, des Kaufmanns Johann Heunings in Leipzig Tochter,

geb. 1. November 1651, . ges t. 18. September 1699.

gest. 19. December 1702.
Deren Kinder Fol. 30.

4. Maria Magdalena Ferber heirathete 16. Juli 1678 Johann Taubert

geb. 12. November 1652, Gerichtsactuar in Naumburg, Sobn des dortigen Bürgermeisters,

gest. nach 1707. geb. in Zwenke 1645,

gest. 22. Juli 1699.

5. Justine Ferber heirathete 13. Juli 1676 Caspar Christian Gerstenberger

geb. 2. August 1654, Domprobsteilicher Gerichtsverwalter in Naumburg,

t 12 Juli 1681 Churfürstl. Commissarius und Bürgermeister,

geb. in Mannstadt 5. December 1652,

gest. 20. August 1727.

6. Johann Christoph Ferber heirathete 29. October 1697 Regine Eleonore Wolff.

Stadtrichter und Oberkämmerer in Naumburg, ,

geb. 29. Februar 1656,

gest. 22. October 1730.
Deren Kinder Fol. 31.

( a. Jungfrau Vili.
7. Johann Friedrich Ferber heirathete j

T. ■ ,, , ' b. Jungfrau Hermann.Kaufmann in Breslau,

geb. 15. December 1657,

gest. in Breslau.
Deren Kimler Fol. 32.

8. Johann Georg Ferber

Advocat in Leipzig,

geb. 29. August 1660,

gest. 18. August 1707 in Naumburg,
als er dort zum Besuch bei seiner Schwester verehel. T aubert war.

9. Johann Jacob Ferber heirathete 28. October 1695 Johanna Susanna Dreissig

Kaufmann in Leipzig, Kaufmanns-Tochter,

geb. 25. Juli 1667 in Naumburg, geb. 14. April 1675,

gest. November 1742 iü Leipzig. gest. 14. December 1701.
Deren Kinder Fol. 33.
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Johann'sche Linie.

Siehe Fol.

Johannes Ferber heirathete 19. November
Pastor zu Ober- und Nieder-Beuna,

geb. in Benndorf 1648,

gest. in Beuna 25. Mai 1717.
Dieser verkaufte eigenmächtig die alten

FERBEB 'schen Familienlehen in der
Weissenfelser Flur ca. 1680.

1678 Anna Euphrosyne Hildebrandt
Mag. F riede. II ildebkaxdt s , Rectors in Merseburg,

Tochter,

geb. 5. Januar 1661,

gest. 1. Mai 1737.

Dessen fünf Kinder sind:

1. Johann Friedrieh Ferber

geb. 4. Juli 1680.

2. Christiana Sophia Ferber heirathete 8. Mai 1708 Mag. Paul Balduin

geb. 24. Mai 1682. Pastor zu Meineweh.

3. Sibylla Maria Ferber

geb. 8. Juli 1684.

4. George Christiane Ferber

geb. 6. Mai 1686.

5. Anna Euphrosyne Ferber heirathete 25. November 1711 Mag. Joh. Heinrich Pezold
geb. 17. Juni 1688. Pastor zu Ober-und Nieder-Beuna,

geb. 1684 in Naumburg,

gest. August 1756.
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Johann's che Linie.

Siehe Fol. 27. Nr. 2.

Johann Bernhard Ferber heirathete 27. october i69i Anna Sophia Böser
Dr. med. u. Physikus in Neustadt a. d. Haardt, 1700 in Naumburg, des Superintendenten jacob RöSEB.

geb. 26. October 1650, in Quedlinburg Tochter,

gest. 31. Mai 1715. g eS (; iq . September 1709.

Deren sechs Kinder sind:

1. Johann Heinrich Ferher heirathete Joh. Juliane verw. Kromayer.
Lic. med. in Cölleda,

geb. 13. November 1692,

gest. nach 1745.

Deren Kinder Fol. 34.

2. Blandina Magdalena Ferher heirathete 16. Januar 1738 Mag. Christian Friedr. Hertel

geb. 15. Juli 1694. Rector in Halberstadt.

Ohne Kinder.

3. Anna Sophia Ferber heirathete Mag. N. N. Stegmann

geb. 19. Januar 1697. Schullehrer der Neustadt Aschersleben.

4. Eine Tochter.

5. Johann Bernhard Ferher heirathete 22. November 1729 Regine Sophie Eckardt.
Cand. jur., Actuar und des Domcapitels Gerichtsvoigt

auf der Domfreiheit zu Naumburg,

geb. 17. September 1699,

gest. nach 1767.

Deren Kinder Fol. 35.

6. Johann Jacob Ferber
Notar zu Naumburg,

starb 23. Februar 1764 unverheirathet.
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Johann'sche Linie.

Siehe Pol. 27 Nr. 3.

Johann Heinrich Ferher heiratete Regina Agatha Heunings
Kaufmann in Leipzig, des Kaufmanns Johann Heunings in Leipzig Tochter,

geb. 1. November 1651, ges t. 13. September 1699.
gest. 19. December 1702.

Deren neun Kinder sind:

1. Johann Heinrich Ferher

lebte 1702.

2. Ein todtgehorner Sohn.

3. Regina Agatha Ferher heiratbete nach 1702 Friedr. Gottlieh Köster.

4. Johann Friedrich Ferher

war 1707 Lieutenant.

5. Johanna Maria Ferher

starb vor 1702.

6. Johann Christian Ferher

starb vor 1702.

7. Magdalena Sibylla Ferher

starb 21. Februar 1701 unverheirathet.

8. Blandina Maria Ferher heirathete nach 1702 Johann Roha.

9. Johanna Rosina Ferher

war 1702 unverheirathet.
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Siehe Fol. 27. Nr. 6.

Johann Christoph Ferber heirathete 29. october 1697 Regine Eleonore Wolff
Stadtrichter und Oherkämmerer in Naumburg, des Dr. JüSTINIAN Woi.FF, Oberbürgermeister

geb. 29. Februar 1656, zu Naumburg, Tochter,
gest. 22. October 1730. starb 7. Juni 1749.

Sie besass das Schlösschen bei Naumburg, wo sie starb.

Deren sieben Kinder sind:

1. Johanna Regina Eerber heirathete 6. Mai 1737 Johann Friedrich Kuntze
geb. 30. November 1698, Vicarius und Oculus bei der Stiftskirchein Naumburg,

gest. 16. Juli 1765 als Wittwe auf dem Schlösschen. starb vor 1765.

2. Christiana Elisabeth Ferber starb fünf Wochen alt.

3. Amalie Christiane Ferber
geb. 12. Mai 1706,

gest. 31. August 1709 an der Seuche.

4. Dorothea Eleonore Ferber heirathete 17. September 1731 Mag. August Ständer
Pastor zu Gross-Corbetha bei Weissenfeis.

5. Juliana Regina Ferber heirathete 19. September 1740 Christian Zacharias Otto
geb. 1708, Kaufmann und Materialist,

gest. 17. Juni 1743.

6. Christian Heinrich Ferber

Kammerschreiber zu Naumburg,

geb. 17. Februar 1711,
gest. 27. Januar 1761 unverheirathet auf dem Schlösschen.

„Ein frommer redlicher Mann."

7. Sophia Regina Ferber heirathete 1. Juni 1734 Daniel oder David Heumann
geb. Februar 1714, Advocat, Ratbsactuar, dann Oberkämmerer,

gest. 1769 auf dem Schlösschen. starb 16. Januar 1757.
Ohne Kinder.
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.T ohann'sche L inie.

Siehe Fol. 27. Nr. 7.

Johann Friedrich Ferber heirathete in erster Ehe Jungfrau Vili
Kaufmann in Breslau, Tochter des Rathmanns Georg Vili in Breslau,

geb. in Naumburg 15. December 1657,

gest. in Breslau ?

Einziges Kind dieser ersten Ehe war:

1. Johann Bernhard Ferher
Kaufmann in Breslau, lebte noch 1745.

Obiger Johann Friedrich Ferber heirathete in zweiter Ehe Jungfrau Hermann

des Fast. seil. Hermann zu Breslau Tochter.

Einziges Kind dieser zweiten Ehe war:

2. Eine Tochter.
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Johann'sche Linie.

Siehe Fol. 27. Nr. 1

Johann Jacob Ferber heiratete 28. october 1695 Johanna Susanna Dreissig
Kaufmann in Leipzig,

geb. 1667, 25. Juli in Naumburg,
gest. 1742 im November in Leipzig.

Deren drei Kinder sind:

Kaufmanns - Tochter,

geb. 14. April 1675,
gest. 14. December 1701.

1 Johann Jacob Ferber
geb. 2. Februar 1697,
gest. 5. März 1700.

2. Susanna Eleonore Ferber
geb. 25; Juli 1698,
gest. 5. März 1700 (in derselben Viertelstundemit ihrem Bruder).

3. Johanna Christiana Ferber
geb. 9. Januar 1700,

gest. 7. Februar 1700.
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Johann'sche Linie.

Siehe Fol. 29. Nr. 1.

Johann Heinrich Ferber heirathete Johanne Juliane verw. Kromayer
Licent. med. in Cölleda,

geb. 13. November 1692,

gest. nach 1745.

Deren zwei Kinder sind:

1. Johann Heinrich Ferber verheirathet ?

Apotheker in Cölleda,

geb. ?

2. Carl Heinrich Ferber
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Johann'sche Linie.

Siehe Fol. 29. Nr. 5.

Johann Bernhard Ferber heirathete 22. November 1729 Regina Sophia Eckardt

1. Blandina Sophia Ferber
geb. 31. August 1730,

gest. 7. September 1730.

2. Johann Bernhard Ferher

geb. 6. November 1731,
gest. 13. November 1731.

3. Juliana Sophia Ferher heirathete 7. September 1751 Mag. Carl August Jugler
geb. 30. August 1733, • Pastor zu Dothendam im Gothaischen,
gest. 13. August 1762.

4. Johanna Regina Ferher
geb. 29. December 1734,

gest. 7. Januar 1735.

5. Eleonore Rosine Ferber
geb. 21. Mai 1737,
gest. 30. Mai 1737.

Cand. jur., Actuar und des Domkapitels Gerichtsvoigt
auf der Domfreiheit zu Naumburg,

geb. 17. September 1699,
gest. nach 1767.

des Churfürstl. Wildmeisters zu Pforta Tochter,

geb. 21. Juli 1697,
gest. 10. Juni 1750.

Deren fünf Kinder sind:

5*
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Joöann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Siehe Fol. Nr.
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Siehe Fol. 8. Nr. 1.

Hermann Ferber heirathete Frau Dorothea verw. Müller ge b. Molau
Christoph's Sohn, Wittwe des Rathmanns Bartholomäus Müller,

Rathsherr in Weissenfeis um 1586, Ritt-oder Tochter des Bäckers Hans Molau.
Rottmeister in französ. Kriegsdiensten, starb

1. Januar 1590, begraben in Oppenheim.

Deren sechs Kinder sind:

1. Michael Ferber
Dreissig Jahre lang Pastor zu Annersbach,

starb 1638.

War nach einer Angahe der älteste Sohn Hermann Ferber's.

Dessen Kinder Fol. 45.

2. Hermann Ferber

geh. 9. Januar 1581,

gest. als Kind.

3. Christoph Ferber heirathete Catharina Müller.
Amtsschreiber zu Weissenfeis 1614,

geb. 21. Mai 1582,

gest. 8. Juni 1633,
an den Folgen eines am Weihnachtsfeste 1632 erlittenen Beinbruchs.

Dessen Kinder Fol. 46.

4. Dorothea Ferber

geb. 2. December 1583.

b. Magdalena Ferber verheirathet mit Joachim Altwein

geb. 29. September 1585. Schmiedemeister.

6. Helene Ferber

geb. 1. April 1588.

\



Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. 44. Nr. 1.

Michael Ferber
Dreissig Jahre lang Pastor zu Annersbach,

starb 1638.

Dessen Kinder:

Einige in der Kindheit verstorbene Söhne

und

Margaretha Ferber heirathete 7. Juni 1630 Melchior Haugk

geb. 1. März 1611, Kaufmann und Churfürstl. Vorsteher des Hammerwerks

gest. 2. Mai 1658. zu Nieder-Annersbach.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. 44. Nr. 3.

Christoph Ferber verheiratet mit Catharina Müller
Amtsschreiber zu Weissenfeis 1614, des Bürgermeisters Nicol. Müller in Artern Tochter,

geb. 21. Mai 1582, starb 1635.

gest. 8. Juni 1633
an den Folgen eines am Weihnachtsfeste 1632 erlittenen Beinbruchs.

Deren sieben Kinder sind:

1. Hermann Christoph Ferber starb als Kind vor 1633.

2. Constantin Ferber starb als Kind vor 1633.

3. Theodor Ferber

Notar und Amtsactuar zu Torgau, dann Chur-
fürstl. Revisions - Commissarius zu Dresden,

geb. 1622,

gest. 9. September 1655 unverheirathet.

4. August Ferber heiratete 12. Juni 1655 Maria Weigel.
Magister und Pastor zu Gross- und Klein-Kayna,

geb. 31. Januar 1625,

gest.-18. Januar 1683.
Dessen Kinder Fol. 47.

5. Adolph Ferber starb als Jüngling nach 1633.

6. Anna Dorothea Ferber starb als Kind vor 1633.

7. Anna Catharina Ferber heiratete 17. September 1650 Moritz Golle
Notar und Rathsverwandter in Weissenfeis.
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Siehe Fol. 4fi. Nr. 4.

August Ferber heirathete 12. Juni 1655 Muriu WGigßl
Magister und Pastor zu Gross-und Klein-Kayna, des Archidiakonus Georg Weigel in

geb. 21. Januar 1625, Merseburg Tochter,

gest. 18. Januar 1683.

Deren zehn Kinder sind:

1. August Ferber verheirathet mit Fräulein von Posern.
Pastor zu Gross- und Klein-Kayna 1083,

geb. 3. Juli 1656,

gest. 15. Juni 1699, ohne Kinder.
„War ein sehr starker Pferde-Verständiger
und kundiger Rossarzt aus Liebhaberei."

2. Johanna Regina Ferber heirathete 10. October 1676 Christian Friedrich Rühling
1657. Pastor zu Reisa bei Pforta,

geb.

3. Maria Catharina Ferber heirathete

geb. 1660 ?

gest. 17. oder 21. Januar 1700.

gest. 1699.

a. 1676 Moritz Jacob Horn
Hofadvocat in Weissenfeis.

b. Mai 1680 Christoph Kopp
Rathskämmerer in Laucha.

4. Dorothea Ferber starb als Kind 14. Juni 1661.

5. Anna Sophia Ferber heirathete Mag. Peter Simon

geb. ? Pastor zu Leubitz oder Leulitz und Altenberg.

6. Theodor Ferber heirathete 13. September 1687 Maria Elisabeth Wagner

Pastor zu Leimbach bei Querfurt, des Amtsschreibers Blasius Wagner in Merseburg Tochter,

geb. 16. Februar 1664,

gest. 1688!? Deren Kinder Fol. 48.

a. 3. Juni 1695 Ursula Wagner

7. Georg Christoph Ferber heirathete , ,... . „ t , , 1 b. nach 1728 Jungtrau HerzogMagister und Pastor zu Leimbach, / °

geb. 5. September 1665,

gest. 18. April 1741. Deren Kinder Fol. 49.

des Amtsschreibers Blasius Wagner in Merseburg Tochter,

au Herzog

aus Merseburg.

8. Christian Ferber starb als Kind den 6. März 1668 in Kayna.

9. Christiana Margaretha Ferber heirathete nach 1683 Mag. Christian Hempel
Pfarrer zu im Merseburgischen.

10. Johann Gottfried Ferber heirathete 26. October 1700 Dorothea Elisabeth Neumeister

Pastor zu Gösau und Eulau, g e b. 4. September 1675,

geb. 8. April 1670 in Kayna, gest. 21. December 1767, in Pforta.

gest. 2. September 1719. Deren Kinder Fol. 50.
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Siehe Fol. 47. Nr. 6.

Theodor Ferber heiratete 13. September 1687 Maria Elisabeth Wagner
Pastor zu Leimbach bei Querfurt, des Amtsschreibers Blasius Wagner in Merseburg

geb. 16. Februar 1644, Tochter.
gest. 1688 ! ?

Deren Kinder:

1. Christian Gottfried Ferber
starb vier Wochen alt.

2. Maria Dorothea Ferber.

3. Johanna Elisabeth Ferber.

N
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. 47. Nr. 7.

Mag. Georg- Christoph Ferber heirathete in erster Ehe 3. Juni 1695 Ursula Wagner
Pastor in Leimbach, des Amtsschreibers Blasius Wagner

geb. 5. September 1665, in Merseburg Tochter,
gest. 18. April 1741. ge b. 1677,

gest. 31. Juli 1728.
Die vier Kinder dieser ersten Ehe sind:

1. Mag. Moritz Christoph Ferber heirathete 15. November 1731 Christiane Sophie Birkholz.
Pastor zu Rothenschirmbach,

geb. 14. October 1696,
gest. 12. April 1778.

Deren Kinder Fol. 51.

2. Adolph Wilhelm Ferber
blödsinnig, lebte und starb beim Bruder

in Rothenschirmbach.

3. Georg August Ferber heirathete Johanna Margaretha Schäfer
Advocat in Querfurt, des Archidiaconus Johann Christian Schäfer in

hatte emen Sohn N. N. Querfurt Tochter, welche als Wittwe den Dr. med.

Engelschall heirathete.

4. Mag. Carl Friedrich Ferber heirathete Maria Sophia Schäfer
Pastor zu Gonnaund Polsfeldt. des Archidiaconus Johann Christian Schäeer

in Querfurt Tochter.

Deren Kinder Fol. 52.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. 47. Nr. 10.

Johann Gottfried Ferber heirathete 26. oct. 1700 Dorothea Elisab. Neumeister
Pastor zu Gösau und Eulau, des Pastors Neumeisteb in Hamburg Schwester,

geb. 8. April 1670 in Kayna, des Schulmeisters Johann Neumeister Tochter,

gest. 2. September 1719. ge b. 4. September 1675,

gest. 21. Deceniber 1767 in Pforta.

Deren neun Kinder sind:

1. Johann August Ferber
geb. 18. December 1701,

gest. 19. April 1702.

2. Anna Dorothea Ferber heirathete Mag. Adam Blümner

geb. 9. Februar 1703, Pfarrer zu . bei Sangerhausen,

gest. 10. Mai 1766.

3. Carl August Ferber heirathete Rosina Seelmann
Pastor zu Pörsten bei Weissenfeis 1741, des Kirchenvorstehers S eelmann

und zu Reichertswerben 17i>0, j n Weissenfeis Tochter,

geb. 11. August 1704.
„Die Schlacht bei Rossbach brachte ihm unsägliche Noth.
— Guter Poet, frommer Christ, — sein Hauskreuz ist

bekannt. Gott tröste ihn!"

4. Jobann Gottfried Ferber

geb. 17. März 1707,

gest. 8. Februar 1708.

5. Johann Christoph Ferber

geb. 23. Juni 1709.
Literat in Wittenberg, Lehrer, auch Soldat, Chursächs. Sergeant.
War zweimal verheirathet und hatte eine Tochter, verheirathet mit

dem Stadtmusicus in Wittenberg.

6. Christian Gottfried Ferber

geb. 15. April 1711,

gest. 1712.

7. Jobanna Christiane Ferber

geb. 22. Juni 1712,

gest. 1714.

8. Christian Gottlob Ferber

geb. 30. Januar 1715,
ertrank als Knabe in der Saale.

9. Mag. Erdmann Wilhelm Ferber heirathete 3. Juni 1755 Henriette Marie Jäger
Diaconus zu Schulpforta 1753, Pastor und Superintendent zu des Steuereinnehmers johann bernhard jägek

Weissensee 17 .., emeritirt 1792, in Weissenfeis Tochter,

geb. 13. Januar 1715, starb 9. Januar 1794.

blind gest. 9. August 1794.



Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. 49. Nr. 1.

Mag. Moritz Christoph Ferber heirathete 15. Nov. 1731 Christiane Sophie Birkholz
Pastor zu Rothenschirmbach, weil. Mag. Johann Birkholz's , Pastors
geb. 14. October 1696, in Rothenschirmbach, Tochter,

gest. 12. April 1778. gest 1769-
Deren sieben Kinder sind:

1. Carl Ludwig Ferber
Oekonom.

2. Ernst Friedrich Moritz Ferber war verheirathet mit V
Pastor in Rothenschirmbach.

Kinder ?

3. August Friedrich Ferber heirathete 23. Januar 1774 Johanna Maria Schmidt

Kaufmann und Raths-Oberkämmerer in Naumburg, des Zinngiesserobermeisters SCHMIDT
geb. 6. Januar 1746, in Leipzig Tochter,
gest. 2. Mai 1815. geb. 4. Januar 1754,

gest. 6. April 1822.
Deren zehn Kinder Fol. 53.

4. Johann Adolph Ferber
Gutsbesitzer in Osterhausen.

5. Louise Susanne Christiane Ferber heirathete Christian Gottlieb Pfeiffer
Förster in Gatterstedt.

6. Caroline Sophie Ferber heirathete Zacharias Theophilus Höltzel
Pastor in Albestedt.

7. Auguste Constanzia Ferber heirathete Johann Georg Wentzel
Oberförster in Gross-Osterhausen.

7*
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. 49. Nr. 4.

Mag. Carl Friedrich Ferber heirathete Maria Sophia Schäfer
Pastor zu Gonna und Polsfeldt. des Archidiacouus J ohann C hristian S chäfer

in Querfurt Tochter.

Deren 3 Kinder sind:

1. Joh. Carl Christoph Ferber
Professor theol. zu Helmstedt.

vermuthlich geb. 1739,
gest. 1786 in Helmstedt.

2. Ein Sohn, als Kind gestorben.

3. Dorothea Sophia Victoria Ferber.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. 51. Nr. 3.

August Friedrich Ferber heirathete 23. Januar 1774 Johanna Maria Schmidt
Kaufmann und Rathsoberkämmerer in Naumburg, <Je g Zinngiesserobermeisters S chmidt in

geb. 6. Januar 1746, Leipzig Tochter,
gest. 2. Mai 1815. geb. 4. Januar 1754,

gest. 6. April 1822.
Deren 10 Kinder sind:

1. Henriette Dorothea Ferber heirathete Dom. 15. p. Trin. 1799 Johann Friedrich Geissler
geb. 7. Aug. 1775, Kaufmann und Handelsgerichts-Assessor,starb
gest. 21. Mai 1854. 8. April 1826 auf dem Rittergute Nieder-Beuna.

Deren Kinder Fol. 54.

c, . . . , . , v , . ( «• Septbr. 1799 Christiane Henriette Richter aus Gera.
2. August Friedrich Ferber heirathete ] , „ „ . „ . , „ ,

Kaufmann in Naumburg, « L 180 ° Au S' Fned - Wilhelmme Eckardt aus Weissenfeis.

geb. 12. Jan. 1777,
gest. 4. Mai 1807.

Deren Kinder Fol. 56.

3. Johanna Christiana Ferber, geb. 27. März 1778, gest. 4. Januar 1779.

4. Charlotte Wilhelmine Ferber, geb. 27. August 1779, gest. 27. August 1781.

5. Johann Carl Ferber, geb. 13. November 1780, gest. 24. April 1782.

^ T i. t, , , . . ( a. 26. Aug. 1804 Christiane Eleonore Richter in Gera.
6. Johann Christian Ferber heirathete \

Kaufmann in Gera seit 30. April 1804, < L 28 " JuU 1825 FraU AlUla g eSCh " Engelhardt geb. Merz.
Fürstl. Reuss. Geheimer Commerzienrath

geb. 15. Juni 1783,
gest. 30. December 1862.

Dessen Sohn Fol. 57.

7. Caroline Friederike Ferber heirathete 12. Februar 1804 Traugott Ferdin. Eckhardt
geb. 5. October 1785, Kaufmann in Naumburg.Dieser heirathete als Wittwer die

gest 9. Februar 1806 als Wöchnerin 1- Tochter des Kaufmanns H eckmann in Hamburg,und starb auf
seinem Rittergute Veban bei Weissenfeis.

Deren einziges Kind Marie Caroline Henriette Eckhardt,
geb. Februar 1806, heirathete den Königl. Preuss. Hauptmann, später Major in Erfurt Georg Wehmeier.

8. Christiane Louise Ferber heirathete 18. October 1807 Frdr. Ferdinand Geissler
geb. 7. Mai 1787, Kaufmann in Naumburg,

gest. 23. December 1832. gest. 24. Januar 1848.
4 Kinder.

Deren Kinder Fol. 55.

9. Friedrich Aug. Ferber heirathete 9. Nov. 1830 Frau Christiane Eleonore Sachse geb. Zschiegner
Kaufmann und Stadtrath in Naumburg, aus Ronneburg,

geb. 3. Juni 1789, cre b. ?
ohne Kinder. gest. 30. März 1854

ohne Kinder.

10. Peter Eduard Ferber heirathete 10. April 1824 Emilie Robrahn
Kaufmann in Hamburg seit 15. Juni 1815, geb. 13. September 1803.
Fürstl. Reuss. Commerzienrath u. Consul

1826,

geb. 30. Mai 1791.
Deren Kinder Fol. 58.
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Siehe Fol. 53. Nr. 1.

Johann Friedrich Geissler heirathete Dom. 15. P . Trin. 1799 Henr. Dorothea Ferber
Kaufmann und Handelsgerichtsassessor in Naumburg, geb. 7. August 1775,

gest. 8. April 1826 gest. 21. Mai 1854.

Deren Kinder:
auf seinem Rittergute Nieder-Beuna.

1. Louise Geissler
geb. 27. September 1806,

gest. 8. August 1807.

2. Henriette Fried. Geissler heirathete 25. October 1832 Hermann Rabe
geb. 12. Mai 1812, Königl. Preuss. Ober-Landesgerichtsrath,

gest. 9. September 1833, als Wöchnerin.

Deren einziges Kind:

Sophie Henriette Rabe heirathete 18. Januar 1855 Herrn von Schönberg
geb. September 1833. Ober-Landesgerichtsreferendarin Naumburg.
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Hermanns che Linie.

Siehe Pol. 53. Nr. 8.

Friedr. Ferdin. Geissler heirathete is. october 1807 Christiane Louise Ferber
Kaufmann in Naumburg, g e fo 7. Mai 1787,

gest. 24. Januar 1848. gest. 23. December 1832.

Deren Kinder:

1. Ferdinand Friedrich Geissler
König! Preuss. Ober-Landgerichts-Assessor,

geb. 3. August 1808,

gest. 20. Mai 1843.

2. Friedrich Louis Geissler
Oekonom, 1856 in Nieder-Beuna,

geb. 6. September 1809.

3. Pauline Louise Fried. Geissler

geb. 27. Juli 1812,

gest. 11. December 1814.

4. Fried. Pauline Geissler heirathete 6. October 1842 N. N. Hülssen

geb. 6. Februar 1816. Professor der Mathematik.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. 53. Nr. 2.

August Friedr. Ferber heirathete in 1. Ehe September 1799 Christiane Henr. Richter
Kaufmann in Naumburg, Johann Aug. Richter's , Kaufmanns

geb. 12. Januar 1777, in Gera, erste Tochter,

gest. 4. Mai 1807. starb 13. März 1801 oder 1802.

Einziges Kind dieser ersten Ehe:

1. Hermann August Ferber heirathete 15. Februar 1829 Eugenie Aline Uranie Morand

Kaufmann in Gera, Jacob Anton Morand's , Kaufmanns in Gera,

geh. 1. December 1800. erste Tochter,

starb 27. März 1853 im 44. Jahre.

Deren einziges Kind Fol. 59.

Obiger Aug. Friedr. Ferber heirathete in zweiter Ehe 1805 Aug. Fried. Wilhelmine Eckaidt

des Commissionsraths Eckardt in Weissenfeis

Tochter. Diese heirathete als Wittwe den

Magistrats-Assessor Gustav Weidemann in

Naumburg (gest. 25. Mai 1851) und starb daselbst
16. Mai 1852.

Kinder dieser zweiten Ehe sind:

2. Gustav Friedrich Ferber
Kaufmann,

geb. 14. December 1805 in Naumburg,

gest. 1836 in Valparaiso.

3. Ludwig Moritz Ferber heirathete Rosine KüfFner

Oekonom, eine Zeitlang in Kaimberg, a us Baireuth,

geb. 8. April 1807 in Naumburg, ge b. Ca. 1809,

gest. 22. März 1858 in Gera, starb 31. Octoher 1855 in Gera,
hinterliess 3 Kinder.
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Siehe Fol. 53. Nr. 6.

Johann Christ. Ferber heirathete in erster Ehe 26. Aug. 1804 Christiane Eleon. Richter
Johann August Richter's , KaufmannsKaufmann in Gera seit 30. April 1804,

Fürstl. Reuss. Geheimer Commerzienrath,

geb. 15. Juni 1783,
gest. 30. December 1862.

in Gera, jüngste Tochter,
geb. 9. Februar 1779,

gest. 8. Aug. 1824 in Gera.

Einziges Kind dieser Ehe:

1. Moritz Rudolph Ferber heirathete i 10 ' A " gUSt 1828 Apl6S Jo8e P hine Semmel -
Kaufmann in Gera. < L 28 ' A P ril 1844 l0ui8<i Aug ' Fried ' GladitS ° h '

Ritter des Baierschen St. Michael-Ordens,

geb. 14. Juli 1805.

Deren Kinder Fol. 60.

1

ll

Obiger Joh. Chr. Ferber heir. in zweiter Ehe 28. Juli 1825 Frau Anna gesell. Engelhardt geb. MerZ
geb. in Nürnberg 17. Januar 1785,

gest. in Gera 10. Mai 1852.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. 53. Nr. 10.

Peter Eduard Ferber heirathete 10. April 1824 Emilie Robrahn
Kaufmann in Hamburg seit 15. Juni 1815, geb. 13. September 1803.

Fürst! Reuss. Commerzienrath und Consul 1826, jjj 2nvri2 /<PfO.
geb. 30. Mai 1791.
* ff

Deren zehn Kinder sind

1. Molly Elisabeth Ferber
geb. 5. April 1825.

2. Johannes Eduard Ferber

Kaufmann in Rio de Janeiro,

geb. 29. Juni 1826 in Hamburg,
gest. 11. September 1853 in Rio de Janeiro.

3. August Robert Ferber heirathete 26. März 1855 in Montevideo CS» » *»— o. Rücker
Kaufmann in Montevideo,

geb. 15. December 1827.

4. Carl Adolph Ferber
Maschinenbauer, *

geb. 13. April 1829.
/3 Jtfor

5. Aline Emilie Ferber 2 <P

geb. 29. Mai 1831. fJV* \ _

6. Louise Caroline Ferber heirathete 25. September 1855 Arnold August Otto Meyer
geb. 9. September 1833. Kaufmann in Hamburg,

Mzn-

7. Hermann Edmund Ferber
geb. 24. September 1835,
gest. 24. September 1838.

Heinrich Rudolph Ferber£Ä*.J • -8.

Dr. med. und chir. in Hamburg,

geb. 23. November 1837.

9. Maria Agnes Ferber S%r\>o$f.
geb. 10. April 1842.

10. Helene Marie Ferber
geb. 12. März 1844.

•3r J0*t+- /n / z
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Siehe Fol. 56. Nr. 1.

Hermann August Ferber heirathete 15. Febr. 1829 Eugenie Aline Uranie Morand
Kaufmann in Gera, Deren Vater: Jacob Anton Morand , Kaufmann in Gera,

geb. 1. December 1800 in Naumburg. starb 2. Juni 1841. im 64. Jahre.
Deren Mutter: Amalie Christiane Beate geh Hey aus

St. Gangloff, starb in Gera 24. Juli 1824 im 37. Jahre.

Erste Tochter erster Ehe geb. 25. Juni 1809
in Gera,

gest. 27. März 1853 in Gera.

Deren einziges Kind:

Pauline Louise Ferber heirathete 22. Mai 1849 Gustav Münch
geb. 15. Januar 1830. Kaufmann in Hof,

des Kaufmanns Fbiedrich Geobg Münch in Hof
zweiter Sohn.
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H ermann'sche L inie.

Siehe Fol. 57. Nr. 1.

Moritz Rudolph Ferber heir. in erster Ehe io. Aug. 1828 Agnes Josephine Semmel
Deren Vater: Adolph Ludwig Ferd. Semmel , Besitzer

des Ritterguts Dorna, dann Stadthauptmann und
Marschcommissär in Gera, starb 8. Februar 1829

im 48. Jahre.

Deren Mutter: Franziska Adelheid geb. Gerhardt

aus Gera, starb 5. Januar 1826, im 34. Jahre.

älteste Tochter, geb. in Dorna ca. 1810,
gest. 9. Februar 1841.

Die sieben Kinder dieser ersten Ehe sind:

1. Adelheid Clotilde Ferber beiratbete 21. September 1847 den Kaufmann Julius Remy in Gera.
geb. 30. Juli 1829.

2. Walther Rudolph Ferber beiratbete 24. Mai 1859 Clara Weber.
Kaufmann in Gera,

geb. 25. Juli 1830.

3. Eduard Robert Ferber heirathete 5. August 1856 Marie Sophie Münch.
Kaufmann in Gera,

geb. 10. Juni 1832.

4. Marie Adelheid Ferber beiratbete 15. Februar 1852 Carl Gotthelf Zetzsche
geb. 25. Juni 1833. Kaufmann in Gera.

5. Johann Hermann Ferber
geb. 8. Januar 1836.

6. Adelheid Eleonore Ferber heiratbete 8. October 1857 Christoph Ernst Rud. Münch von hier
geb. 14. April 1838. Kaufmann in Hof.

7 Paul Moritz Ferber
geb. 8. Juni 1840.

Obiger Mobitz Rudolph Eerbee heir. in zweiter Ehe 28. April 1844 LouiSC Aug. Friod. GlclditSCh
Deren Vater: Joh. Friedr. Aug. Gladitsch , Gastgeber zum

Reuss. Hof in Gera, starb 16. Juli 1841 im 48. Jahre.

Deren Mutter: Johanne Christiane geb. Mexgel von Gera.

älteste Tochter, geb. 27. August 1825.
Kinder dieser zweiten Ehe sind:

8. Todtgeb. Tochter 25. Januar 1845.

9. Todtgeb. Sohn 27. October 1845.

10. Todtgeb. Tochter 23. Juli 1846.

11. Johanne Louise Ferber
geb. 8. October 1849.

Kaufmann in Gera,

Ritter des Baierschen St. Michael-Ordens,

geb. 14. Juli 1805.
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HE KM ANN SC IIE LlNIE.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Pol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.

\













Hekmann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.





Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Herjiann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Heemann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Xr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hekmann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann'sche Linie.

Siehe Fol. Nr.
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Hermann' sc he Linie.

Siehe Fol. Nr.

I
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Siehe Fol. Nr.
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